
Immer wieder fliegen

Melancholie: Mond in der Stille.

Hoch die Nacht - darin Gesang,

einsam zirpt in dir die Grille,

die dir sagt: „Ein Leben lang“.

Ein Leben lang für die Sirenen:

Musik der neunten Dimension.

Süße, ungeweinte Tränen:

Schaurig schöne Emulsion.

Samtbelad‘nes Augenreiben,

weiches Dunkel, sachte Wellen,

Stimmung zum Gedichteschreiben:

diesen Mondglanz anzubellen.

Und dann wieder aufzuwachen:

In die andre Welt gestiegen.

Denken, Fühlen? – drüber lachen?

Oder: Immer wieder fliegen!
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